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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher	 96 69 - 0 
bnave@lauterstein.de 
arecher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid	 96 69 -23 
umesserschmid@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand	96 69 -21 
mwiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller	 96 69-12 
bziller@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 mitteilungsblatt@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber	 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus	 0170/5722313
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Herr Matula	 0170/5722312 
Handy Herr Klaus	 0170/5722313 
Handy Hallenwart Herr Gelmar	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister	 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notfallpraxen der Kassenärztlichen Vereinigung 
(KVBW) für Erwachsene sind für dringende medizinische Fälle 
in der Klinik am Eichert in Göppingen bzw. der Helfenstein 
Klinik in Geislingen von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr an Samsta-
gen, Sonntagen und Feiertagen geöffnet.

Die Kindernotfallpraxis in der Klinik am Eichert ist an 
Samstagen, Sonntagen und Feiertagen von 8.00 Uhr bis 
20.00 Uhr geöffnet. Außerhalb der Öffnungszeiten wird um 
Kontaktaufnahme mit der Kinderklinik des Klinikum am Eichert 
gebeten (zentrale Rufnummer: 07161/64-0)

Achtung: Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschafts-
dienstes: 

kostenfreie Rufnummer 116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zentrale Rufnummer: 116117

HNO-Bereitschaftsdienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen. Öffnungszeiten: 
Sa., So., Feiertag 8-22 Uhr, Zentrale Rufnummer: 116117

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag und Sonntag, 21.11. + 22.11.2020:
Tierärzte Dres. S. u. M. Renz, Wiesensteiger Str. 91,
73312 Geislingen, Tel. 07331/41756
Sprechzeiten: 11.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 20.11.:	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
gasse 1, Donzdorf, Tel. (07162) 912340

Sa., 21.11.:	 Axel´s Vital-Apotheke, Bleichstraße 4, 
73033 Göppingen, Telefon (07161) 74646

So., 22.11.:	 Stifts-Apotheke Faurndau, Beckhstraße 5, 
Telefon (07161) 74646

Mo., 23.11.:	 Neue Rigi-Apotheke, Göppinger Str. 4,  
Holzheim, Telefon (07161) 9883884

Di., 24.11.:	 Axel‘s Markt-Apotheke, Marktstr. 25,  
Göppingen, Telefon (07161) 961250

Mi., 25.11.:	  Stifts-Apotheke Faurndau, Beckhstraße 5, 
Telefon (07161) 74646

Do., 26.11.:	 Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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Amtliche Bekanntmachungen

Standesamtliche Nachrichten
Monat November
Sterbefälle:
Am 11. November 2020
Franz Woisetschläger

Den Hinterbliebenen gehört unsere aufrichtige Anteilnahme.

Advent in unserer Stadt
Leuchtende Adventsfenster
Der Advent naht in großen Schritten und er wird dieses Mal ganz 
anders sein. Vielleicht doch besinnlich? Endlich das, was wir uns 
wünschen! Nicht der Trubel und die ganzen Weihnachtsfeiern, 
sondern einfach #zuhause bleiben, Plätzchen backen, Kerzen 
anzünden, Geschichten und Bücher lesen, Glühwein kochen, am 
Kaminfeuer sitzen und ZEIT haben.
Aber halt, für ein bisschen Bewegung zwischen Gutsle und 
Marzipan sorgt ein Team von unentwegten Weiterdenkern der 
Kirchengemeinden, unterstützt von der Stadt Lauterstein, damit 
alle, die hier wohnen und leben, etwas spüren und erfahren 
können vom „Advent in unserer Stadt“. An jedem Adventswo-
chenende sind alle eingeladen, sich auf den Weg zu machen 
um ein Rätsel zu lösen. Vier adventliche Symbole prangen in vier 
Fenstern in Nenningen und Weißenstein. Welche Symbole dies 
sind und wo sie sich befinden – genau das gilt es herauszufin-
den. Dazu gibt es jede Woche ein Rätsel mit einem Hinweis auf 
das Symbol und wo im Ort danach gesucht werden muss. Das 
erleuchtete Fenster ist immer ab Freitag vor dem jeweiligen Ad-
ventssonntag zu sehen und mit Einbruch der Dämmerung kann 
die Suche losgehen. Wer es gefunden hat und am Sonntag noch 
einmal zu diesem Haus geht, findet dort eine Überraschung vor. 
Eventuell wird dort zudem eine Geschichte vorgelesen oder ein 
Lied gesummt, je nachdem, was bis dahin erlaubt ist. Übrigens, 
die Bilder werden von unseren Kindergartenkids gestaltet. Dan-
ke!

Wachsende Weihnachtskrippe
Eine besondere Art von Adventskalender ist dieser Krippenstall, 
der mit jedem Tag mehr zur Weihnachtskrippe wird. Wer mit 
dieser Krippe durch den Advent gehen möchte, darf sie bestellen 
bis 26.11.2020, bei Gemeindereferentin Elke Lang, per Email: 
elang@drs.de. Am 1. Advent könnt ihr sie dann in der Kirche 
abholen.

So klingt Lauterstein: Mach mit und schick uns dein Weih-
nachtslied
Zuhause Weihnachtslieder singen? Ohne Instrumente klappt das 
nicht. So geht es vielen Menschen
am Heiligen Abend. Viel besser geht es mit einer Instrumental-
CD: CD-Player einschalten und mitsingen. Eine solche CD wollen 
wir herstellen mit Eurer Hilfe! Jede und jeder, ob alt oder jung, 
kann mit seinem Instrument ein Lied einspielen und im mp3-
Format als Mail an Elke Lang schicken. Egal welches Instrument 
du spielst – mach eine Aufnahme von deinem Lied. Aber achte 
darauf, dass der höchste Ton nicht höher ist als d´´ (zweigestri-
chenes d). Damit die Auswahl der Lieder abgestimmt
ist, teile deine Liedvorschläge Elke Lang mit, bevor du die Auf-
nahme machst. Die Mitwirkenden
werden auf dem Inlay der CD genannt. Einsendeschluss ist der 

10.12.2020, an elang@drs.de. Wir freuen uns auf all eure Bei-
träge!

Einladung zur öffentlichen Sitzung der Ver-
bandsversammlung des Zweckverbands Gewer-
bepark Lautertal
am Mittwoch, 02.12.2020
um 17 Uhr in der Stadthalle in Donzdorf

TAGESORDNUNG
1. Haushaltsplan 2020
2. Verschiedenes

Verbrennen pflanzlicher Abfälle
Aus gegebenem Anlass bittet die Stadtverwaltung Lauterstein 
dringend um Beachtung der Hinweise des Umweltschutzamtes 
Göppingen im Hinblick auf das Verbrennen von pflanzlichen 
Abfällen. Insbesondere sollte während der Corona-Pandemie, 
wo das Lüften der Räumlichkeiten ein wichtiger Schutz 
der Menschen darstellt, eine Rauchentwicklung in Richtung 
Wohngebiete absolut vermieden werden.
Die Stadtverwaltung Lauterstein dankt für Ihr Verständnis und 
Beachtung.

Landratsamt Göppingen - Umweltschutzamt
Verbrennung von pflanzlichen Abfällen im Freien
Gartenfeuer oft Anlass von Beschwerden
Meist in den Sommermonaten werden pflanzliche Abfälle und 
Grüngut auf Grundstücken im Freien verbrannt. Durch diese 
Gartenfeuer kommt es häufig zu Beschwerden über Rauch- und 
Geruchsbelästigungen. Aus diesem Grund wollen wir mit den 
nachfolgenden Hinweisen über die in diesem Bereich bestehen-
de Rechtslage informieren.

Bedingungen für die Verbrennung von Grünabfälle
Bevor Gartenabfälle oder Grüngut verbrannt werden dürfen, ist 
zunächst zu prüfen, ob nicht eine Verwertung durch Liegenlas-
sen, Untergraben, Unterpflügen oder Kompostieren in Betracht 
kommt. Ist eine Verwertung nicht möglich, gelten für die Ver-
brennung von Gartenabfällen folgende Bedingungen:
•	 Gartenfeuer sind nur auf landwirtschaftlich oder gärtnerisch 

genutzten Grundstücken im Außenbereich zulässig.
•	 Gartenabfälle und Grüngut dürfen nur auf dem Grundstück 

verbrannt werden, auf dem sie angefallen sind.
•	 Die Gartenabfälle müssen ausreichend trocken sein, damit 

sie unter möglichst geringer Rauchentwicklung verbrennen. 
Frisches Astmaterial, Heckenschnitt, Laub und nasses Gras o. 
ä. darf nicht verbrannt werden.

•	 Die Verbrennung von Stamm- und Wurzelholz ist ebenfalls 
nicht zulässig. Dies ist auch ökologisch nicht sinnvoll, da es 
sich hier um Brennstoffe handelt, die nicht im Freien, son-
dern in einer Feuerstätte zweckentsprechend verbrannt wer-
den sollten.

•	 Das Feuer ist ständig zu überwachen und unter Kontrolle zu 
halten. Feuer und Glut müssen beim Verlassen der Feuerstel-
le vollständig erloschen sein. Die Feuerstelle am besten mit 
ausreichend Wasser ablöschen.

•	 Gartenfeuer sind in der Nachtzeit oder bei starkem Wind 
verboten.

•	 Es ist darauf zu achten, dass es durch die Rauchentwicklung 
zu keinen Verkehrsbehinderungen oder erheblichen Belästi-
gungen kommt. Ebenso dürfen keine Gefahren durch un-
kontrollierten Funkenflug entstehen. Aus diesem Grund sind 
auf jeden Fall die folgenden Mindestabstände einzuhalten:

	 - Zu Autobahnen 200 m
	 - Zu Bundes-, Landes- und Kreisstraßen 100 m

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen 
Öffnungszeiten im November:
                      Dienstag  14.00 - 17.00 Uhr 
                      Donnerstag  15.00 - 17.00 Uhr
                      Samstag  13.00 - 17.00 Uhr
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	 - Zu Gebäuden und zum Wald 50 m
•	 Die Verbrennungsrückstände sind sobald als möglich in den 

Boden einzuarbeiten.
•	 Das Gartenfeuer ist grundsätzlich rechtzeitig vorher bei der 

zuständigen Stadt oder Gemeinde und bei der Feuerwehr-
leitstelle (Tel.: 07161/956980) anzuzeigen.

Fundsachen
Folgende Fundsache wurde bei der Stadtverwaltung abgegeben 
und kann dort vom Eigentümer abgeholt werden:
Alkbainox Black Panther Machete

Fundtiere
Der Katzenschutz Göppingen-Donzdorf e.V. hat uns folgende 
Fundkatzen gemeldet:
Eine schwarz-weiße EKH, unbekanntes Alter. Die Katze wurde 
am Ortsausgang Nenningen, Richtung Donzdorf tot aufgefun-
den. 

Eine weibliche schildplatt-farbene EKH, ca. 5-6 Wochen alt. Die 
Katze wurde in Nenningen im Bereich der Hauptstraße gefun-
den.

Eine männliche rote EKH, ca 5-6 Wochen alt. Die Katze wurde in 
Nenningen im Bereich der Hauptstraße gefunden.

Der oder die Besitzer/in wenden sich bitte direkt an den Katzen-
schutz, Tel.: 07162/21120.

Stadtverwaltung Lauterstein

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises  
Göppingen
Änderungswunsch für 2021 bei Müllabholung oder Ton-
nengröße
Wer zum 01.01.2021 auf einen anderen Abholturnus umsteigen 
oder eine andere Tonnengröße nutzen möchte, sollte jetzt han-
deln.

Wechsel von der 14-täglichen auf die 4-wöchentliche Ton-
nenleerung ab 01.01.2021
Die Abfallgebührenbescheide werden zum Jahreswechsel 
2020/2021 erstellt und Anfang des neuen Jahres versandt. Da-
mit die niedrigeren Gebühren im neuen Bescheid berücksichtigt 
und die passende Gebührenmarke verschickt werden können, 
sollte der Änderungswunsch spätestens am 20. November 
2020 schriftlich (per Brief, per Fax, per E-Mail) beim AWB 
vorliegen.

Wechsel von der 4-wöchentlichen auf die 14-tägliche Ton-
nenleerung oder Wechsel der Behältergröße ab 01.01.2021
Bei Umstieg von der 4-wöchentlichen auf die 14-tägliche Lee-
rung oder Wechsel der Behältergröße kann die aktuelle Gebüh-
renmarke 2020 im Rathaus oder beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
umgetauscht werden. Damit die Restmülltonne ab Januar 2021 
wie gewünscht geleert wird, sollte dies bis Ende Dezember 
2020 erledigt werden.

Fragen? Die Gebührenveranlagung ist über die Telefon-
nummer 07161 202-8888 oder per E-Mail gebuehren@awb-
gp.de erreichbar.

	 Weihnachtliches Albtrauf-Säckle
Regional, weihnachtlich und vielfältig – das beliebte Albtrauf-
Mitbring-Säckle der Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf e.V. 
hat sich auch in diesem Jahr wieder in eine festliche Schale ge-
worfen. Wer auf der Suche nach einer kleinen Aufmerksamkeit 

für seine Lieben in der Adventszeit ist, hat hier das passende 
Geschenk gefunden.  
Die limitierte Weihnachtsedition kostet 10 Euro und beinhaltet 
auch in diesem Jahr hochwertige Produkte aus der Region:

PriSecco Rosenzauber, alkoholfrei 
Manufaktur Jörg Geiger, Schlat 

Winterapfel Gelee 
Kaiser Destillerie-Obstweinkellerei,  
Salach 

Wind- und Wetterbad
Dr. Hauschka, Bad Boll

Handrücken-Pflegecreme 
Kräuterhaus Sanct Bernhard,  
Bad Ditzenbach

Lebkuchenstern
WasenToGo, Eislingen

Lange Rede, kurzer Gin! 
Neben den beliebten grünen und braunen Albtrauf-Säckle, reiht 
sich nun auch das Gin-Säckle in die Familie ein. 
Das Gin-Säckle ist in der ESA-Geschäftsstelle in Salach und auf 
Nachfrage in den Mitgliedsgemeinden im Kreis Göppingen für 
10 Euro erhältlich; 

Goldberner Dry Gin Gebrüder Elwert,  
Böhmenkirch 

Echt schwäbische Wibele  
Confiserie Bosch, Uhingen 

Moloko 
Moloko Beverage, Göppingen 

Bruchschokolade Vollmilch 
Caféhaus Kalik Bäckerei, Gosbach

Lautersteiner Büchereien

	 Die Bücherei der Leseratten Weißenstein 
hat jeden Mittwoch und Freitag von 16 Uhr 
bis 17 Uhr geöffnet.

Aufgrund der Corona-Pandemie müssen wir die geplante Auto-
renlesung mit Uta Reichardt und ihrem Jugendbuch „Im Wolfs-
land“ erneut verschieben.
Wir hoffen, dass die Lesung im nächsten Jahr stattfinden kann.

Lautersteiner Vereinsleben

	 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 
Förderturnen

	 Homepage: www.tv-weissenstein.de

	 Achtung:
Da wir keinen Sport, wie wir es gewohnt sind, treiben dür-
fen, gibt es jetzt eine ganz andere Möglichkeit, sich aktiv 
für den Verein einzusetzen
einkaufen dürfen bzw. müssen wir ja auch dürfen
Und hier gibt es – wie im letzten Jahr – vom Discounter 
REWE, das Angebot über Vereinsgutscheine – einfach 
durch das Einkaufen, was Gutes für den Verein zu tun
Unser Ziel: eine 10m lange AIRTRACKBAHN – 12310 Schei-

Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf e.V.

Leseratten Weißenstein

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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ne benötigen wir und wir haben gut gestartet
Füllt eure Keller auf – verlangt an der Kasse die Vereins-
gutscheine und gebt sie bei den Übungsleitern ab (oder 
einfach in den Briefkasten der Übungsleiter werfen – dan-
ke)
Lieben Dank schon im VORAUS

und bitte bleibt gesund.

Termine:
Fürs Turnen sind alle Termine für dieses Jahr abgesagt – noch 
weiß keiner, wann Normalität eintreten darf …

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Otto Hei-
lig, Jannik Abele, Gabi Grünholz, Jörg Erdstein, Nicole Süß, Elisa-
beth Krieg-Brühl und alle Mutter-Kind-Eltern/Großeltern

Mitgliedsbeiträge 2020 werden abgebucht
Liebe Mitglieder der KFW!
Wir möchten euch darauf hinweisen, dass die Jahresbeiträge für 
2020 in den nächsten Wochen abgebucht werden. Sollte sich 
eine Kontoverbindung geändert haben, bitte rechtzeitig mit Kas-
sierer Friedrich Brühl in Verbindung setzen. Bei Falschbuchungen 
entstehen Kosten für den Kontoinhaber.

Was sonst noch interessiert

„Radfahrer, Fußgänger und Menschen, die Busse nutzen, sind 
wichtiger als Autofahrer, die die Straßen verstopfen.“ (Michael 
Bloomberg, ehem. Bürgermeister von New York)

Bildervortrag „Jordanien“ wird verschoben
Überraschung: Der Bildervortrag von Udo Rösslers Jordanien-
Radtour muss aus aktuellem Anlass vom 28.11. auf ein späteres 
Datum verschoben werden. Wir hoffen auf 2021 und geben den 
neuen Termin rechtzeitig bekannt.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.adfc-bw.de/goeppingen

	 Aktuelle Förderung für Elektro-Ladestatio-
nen für Privathaushalte

	 Am 24.11.2020 tritt ein neues Förderprogramm 
der KfW in Kraft, wodurch Photovoltaik (PV)-Anlagen in Kombi-
nation mit Elektromobilität noch attraktiver werden.
Im Rahmen einer neutralen virtuellen Informationsveranstaltung 
berichtet die Energieagentur Landkreis Göppingen zu den tech-
nischen und gesetzlichen Rahmenbedingungen von Photovol-
taikanlagen sowie zur Optimierung des Eigenverbrauchs mittels 
Elektromobilität.
PV-Anlagen lohnen sich! Heutzutage lässt sich mit einer neu 
installierten PV-Anlage Solarstrom auf Eigenheimen bereits ab 9 
Cent je Kilowattstunde selbst erzeugen. Die virtuelle Veranstal-
tung zeigt Ihnen prognostizierte Entwicklungen zu Einspeisever-
gütung, Strompreisen sowie Stromentstehungskosten einer PV-
Anlage auf und gibt Ihnen einen Einblick in die technischen Vor-
aussetzungen und gesetzlichen Rahmenbedingungen. Je mehr 
Solarstrom selbst verbraucht werden kann, desto wirtschaftlicher 
ist der Betrieb der PV-Anlage. Eine Möglichkeit den Eigenver-
brauch zu optimieren bietet die Nutzung des selbst produzierten 

Solarstroms als Antriebsenergie für Elektroautos.
Herr Huschmann von der ABL Sursum GmbH & Co. KG stellt 
Ihnen, als Experte im Bereich der Elektromobilität, das wichtigste 
Know-how zur Elektro- und Solarstrom-Ladetechnik für E-Autos 
vor: Verschiedene Ladearten (AC und DC-Laden), Ladedauer, 
verschiedene Leistungsstufen der Ladestationen, Aufnahmelei-
stungen sowie die für Sie wichtigsten Kriterien bei der Auswahl 
einer geeigneten Ladeinfrastruktur. Speziell wird auch das KfW-
Förderprogramm 440, ein Zuschuss für den Kauf und Anschluss 
von E-Ladestationen in Wohngebäuden, vorgestellt. 

Die kostenfreie Veranstaltung “Aktuelle Förderung für Elektro-
Ladestationen für Privathaushalte“ findet am 01.12.2020, von 
19.00 – 20.00 Uhr für interessierte Bürger des Landkreises Göp-
pingen statt. Die Veranstaltung erfolgt auf virtuelle Weise über 
das Videokonferenz-Tool Webex. Wir bitten um eine Anmeldung 
bis zum 28.11.2020 per Mail bei der Energieagentur Landkreis 
Göppingen: E-Mail: energieagentur@lkgp.de. Rückfragen unter 
Tel.: 07161 65165-00.

Nach der Anmeldung werden weitere Informationen zum Ablauf 
der Veranstaltung sowie die Zugangsdaten, über die die Einwahl 
erfolgt, zugesandt. Ein PC/ Laptop oder ein mobiles Endgerät ist 
für die Teilnahme an der Veranstaltung ausreichend, es bedarf 
keiner Installation von Programmen.

Landratsamt Göppingen, Umweltschutzamt
Energieagentur Landkreis Göppingen
Heizungen: Steigerung der Effizienz oder Austausch? 
Neutrale virtuelle Informationsveranstaltung
Ein unabhängiger Experte der Energieagentur Landkreis Göppin-
gen präsentiert Ihnen auf der kostenlosen virtuellen Informati-
onsveranstaltung „Heizungscheck jetzt! Steigerung der Effizienz 
oder Austausch?“ Möglichkeiten der Energieeffizienzsteigerung 
und gibt eine Übersicht zu den vielfältigen Heizungsanlagen, 
gesetzlichen Vorschriften sowie finanziellen Förderungsmöglich-
keiten beim Heizungstausch. 
Das Einsparpotenzial bei Heizungen ist groß. Durch Optimie-
rungsmaßnahmen lassen sich bis zu 15 Prozent Energie ein-
sparen. Mit einem Austausch des Heizungskessels sind sogar 
Energieeinsparungen von bis zu 25 Prozent möglich. Eine hohe 
Effizienz bei Heizungen führt somit zur Reduktion von Heizko-
sten und schont zugleich die Umwelt. Effiziente Heizungsanla-
gen gewinnen zukünftig aufgrund diverser Entwicklungen auch 
immer mehr an Bedeutung. Infolge der im Rahmen des Klima-
pakets festgelegten CO2-Bepreisung werden sich die Kosten für 
fossile Energieträger mittelfristig erhöhen. Darüber hinaus sollen 
gemäß dem Gebäudeenergiegesetz (GEG) ab dem Jahr 2026 
Ölheizungen nur noch mit ergänzenden Maßnahmen eingebaut 
werden. 
Während mit 30 Jahren ein Mensch noch als jung gilt, ist dies 
bei Heizungsanlagen anders: Sie sind nach dieser Zeit definitiv 
technisch überholt und daher meist am Ende Ihrer Lebensdauer 
angelangt. Die Oldies verbrauchen übermäßig viel Brennstoff 
und sind wartungsanfällig. Für Heizkessel, die mehr als drei Jahr-
zehnte in Betrieb sind, schreibt die Energieeinsparverordnung 
(EnEV) seit 2014 im Regelfall einen Austausch vor – das betrifft 
jetzt das Einbaujahr 1990. Doch es lohnt sich, schon früher über 
einen Austausch nachzudenken. Denn nur für einen Heizungs-
tausch vorab gibt es maximale Förderung. „Jetzt ist die richtige 
Zeit, um alte Anlagen zu erneuern“, sagt Timm Engelhardt, 
Geschäftsführer der Energieagentur Landkreis Göppingen. Er 
erinnert gleichzeitig daran, dass Hauseigentümer aus Baden-
Württemberg bei einem Heizungstausch das Erneuerbare-Wär-
me-Gesetz (EWärmeG) beachten müssen. Dieses besagt, dass bei 
Inbetriebnahme einer neuen Heizung 15 Prozent der eingesetz-
ten Energie aus erneuerbaren Quellen stammen muss.

Die Veranstaltung wird an folgenden Terminen virtuell über We-
bex (Videokonferenz-Tool) stattfinden:

Kolpingsfamilie Weißenstein e.V.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal

Energieagentur Landkreis Göppingen
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•	 19.11.2020, 19 – 20 Uhr
•	 23.11.2020, 19 – 20 Uhr

Anmeldung: Wir bitten um Anmeldung bis drei Tage vor der 
jeweiligen Veranstaltung per Mail bei der Energieagentur Land-
kreis Göppingen: E-Mail: energieagentur@lkgp.de. Rückfragen 
unter Tel.: 07161 65165-00. Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie 
weitere Informationen zum Ablauf der Veranstaltung sowie die 
Zugangsdaten, über die Sie sich einwählen können. Ein mobiles 
Endgerät ist für die Teilnahme an der Veranstaltung ausreichend, 
es bedarf keiner Installation von Programmen. Bei zu geringer 
Teilnehmerzahl behalten wir uns vor, die Veranstaltung abzusa-
gen.

Agentur für Arbeit Göppingen
Film ab! Im Online-Bewerbungsgespräch überzeugen
Online-Workshop der Agentur für Arbeit und des Jobcen-
ters
Die Einladung zum Online-Bewerbungsgespräch ist die geöff-
nete Tür zur neuen Aufgabe im Wunsch-Unternehmen. Jetzt 
gilt es persönlich zu überzeugen, und das über Online-Tools wie 
Skype, Zoom, Webex. Welche technischen Herausforderungen 
auf einen zukommen, wie man vor der Kamera authentisch und 
überzeugend wirkt und wie man als Hauptdarsteller die Bühne 
wirkungsvoll einnimmt und persönlich und fachlich überzeugt, 
wird in diesem Online-Workshop der Agentur für Arbeit und des 
Jobcenters vermittelt.
Referentin ist Gabriele Hagmann, Hagmann Consulting Göppin-
gen. 
Der Workshop findet am Mittwoch, 25. November von 
9:00 bis 11:00 Uhr statt. Eine Anmeldung ist erforderlich, 
da die Plätze begrenzt sind. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung per E-Mail unter jobcenter-goeppingen.bca@job-
center-ge.de oder telefonisch bei Birgit Brell unter der Nummer 
07161 / 9770-161.
Der Online-Workshop findet über ein kostenloses, gut zu be-
dienendes Tool statt. Die Teilnehmenden benötigen dafür ein 
internetfähiges Endgerät wie Smartphone, Tablet, Laptop oder 
Rechner. Die Einwahldaten zum Portal werden mit der Anmel-
debestätigung und rechtzeitig vor der Veranstaltung per E-Mail 
zugeschickt. 
Die Veranstaltung wird von der Agentur für Arbeit Göppingen 
und der beiden Jobcenter Landkreis Esslingen und Landkreis 
Göppingen angeboten.

DAK Gesundheit
DAK-Gesundheit schaltet Hotline zum Corona-Blues 
Göppingen: Ärzte informieren am 25. November über 
Maßnahmen gegen negative Verstimmungen durch den 
Teil-Lockdown 
Deutschland ist im Teil-Lockdown. Viele Freizeiteinrichtungen 
sind geschlossen, private Treffen nur noch in kleinem Rahmen er-
laubt. Was können wir tun, damit wir uns nicht einsam fühlen? 
Was hilft, wenn wir ständig traurig sind und den Corona-Blues 
haben? Wie überstehen wir diese Zeit und bleiben psychisch 
gesund? Diese und andere Fragen beantworten Mediziner bei 
der Telefon-Hotline der DAK-Gesundheit am 25. November. Das 
spezielle Serviceangebot unter der kostenlosen Rufnummer 0800 
1111 841 ist von 8 Uhr bis 20 Uhr geschaltet und kann von Kun-
den aller Krankenkassen genutzt werden. 
Viele Menschen in unserer Gesellschaft leiden psychisch unter 
den Folgen von Kontaktbeschränkungen und Schließungen von 
Freizeitangeboten, Theatern und Restaurants. Der Teil-Lockdown 
bestimmt unseren Alltag. Hinzu kommt das graue Novem-
berwetter, das auf die Stimmung drückt. Vor allem pflegende 
Angehörige leiden überdurchschnittlich stark unter den Auswir-
kungen der Corona-Pandemie, wie der aktuelle Pflegereport der 

DAK-Gesundheit zeigt. Ein Drittel der pflegenden Angehörigen 
bewertet die eigene Situation demnach als schlecht oder sehr 
schlecht. 
„Mit unserer Hotline möchten wir den Menschen in dieser her-
ausfordernden Zeit zur Seite stehen“, sagt Karin Sannwald von 
der DAK-Gesundheit in Göppingen. „Wir wollen Impulse geben, 
um gesund durch die Pandemie zu kommen.“ 
Die Hotline zum Corona-Blues der DAK-Gesundheit ist am 25. 
November von 8 Uhr bis 20 Uhr unter der kostenlosen Rufnum-
mer 0800 1111 841 geschaltet. Versicherte aller Krankenkassen 
können sich informieren. Informationen zum Coronavirus gibt es 
im Internet unter: dak.de/coronavirus

Polizeipräsidium Ulm
Freie Sicht im Winter / Tipps gibt die Polizei für eine sor-
genfreie Fahrt in der kalten Jahreszeit.
Jeder Autofahrer kennt das sobald die Temperaturen unter den 
Gefrierpunkt fallen. Die Scheiben sind vereist und müssen freige-
kratzt werden. Ein einfaches Guckloch ist zu wenig, die Scheiben 
müssen vor Fahrtbeginn frei sein. Das schreibt die Straßenver-
kehrsordnung vor. Es muss eine vollständige Sicht gegeben sein. 
Wer das nicht macht riskiert ein Bußgeld.
Auch ist zu beachten, dass das Eiskratzen am Auto nicht bei 
laufendem Motor erfolgen sollte. Das schadet zum einen der 
Umwelt und kann auch ein Bußgeld nach sich ziehen.
Die Sorgfaltspflicht endet aber nicht bei der eigenen Sicht. Lie-
gen Schnee oder Eisplatten auf dem Fahrzeug, müssen diese vor 
Fahrtantritt entfernt werden. Dadurch können andere Verkehrs-
teilnehmer gefährdet werden. Weiterhin müssen alle Scheinwer-
fer, Blinker und Rückleuchten von Schnee und Eis befreit wer-
den. Das gilt auch für Motorhaube, Autodach, Kennzeichen und 
Kofferraum des Fahrzeugs.
Beim Losfahren beschlagen in der kalten Jahreszeit schnell die 
Scheiben von Innen.
Die Klimaanlage kann hier wertvolle Dienste leisten. Sie ent-
feuchtet die Luft und sorgt in Kombination mit dem Gebläse bei 
beschlagenen Scheiben rascher wieder für Durchblick. Weil sie 
die Luft und damit die Scheiben trockener hält, sollte man im 
Winter generell häufiger mit eingeschalteter Klimaanlage fahren.
Um schneller eine freie Sicht zu bekommen, lohnt sich der paral-
lele Einsatz von Klimaanlage und höchster Gebläse Stufe
Mit Mikrofasertüchern oder Taschentüchern lassen sich beschla-
gene Scheiben ebenfalls freiwischen. Dabei sollte man darauf 
achten, dass durch das Wischen mit Taschentüchern keine 
Schlieren entstehen, die können ansonsten bei tiefstehender 
Sonne zum Problem werden. 
Streusalz und Gischt vernebeln im Winter schnell die Sicht. Da-
her ist es ratsam, immer für ausreichend Scheibenwaschwasser 
zu sorgen. Wichtig: Die richtige Mischung mit Frostschutzmit-
teln, damit Behälter, Leitungen und Waschwasserdüsen nicht 
einfrieren.

Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein 
Unglück; denn du bist bei mir.
(Psalm 23, Vers 4)

Wer in nächster Zeit den Gottesdienst besuchen möchte, soll-
te sich bitte bei Heidi Bronnenmayer (Tel. siehe oben) oder 

Volksmission Donzdorf	
	 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)
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bei Jürgen Lehmann (juergen.lehmann@t-online.de oder 
01622497110) vorher anmelden.

Do., 19.11.:	 keine Hauskreise

So., 22.11.:	 09.15 Uhr Gebet für den Gottesdienst
	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Tanja Hauser

Wer sein Leben Jesus übergibt, bekommt ewiges Leben!
Zu Gott muss man keinen Mindestabstand einhalten.

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der Volksmission statt.

Auf unserer Homepage können wir täglich Gedanken zur Lo-
sung und natürlich auch die zugehörige Tageslosung lesen.
Täglich neue Telefonkurzpredigt: 02681/3035

Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

	 Wöchentliches Bibellesen
	 3.Mose 6-7

	 Samstag, 21.11.2020, 17.30 Uhr Öffentlicher 
Vortrag (Stream aus Selters)

Thema: „Jehova mit Freude dienen“
Die Freude spielt im Dienst für Gott eine ganz entscheidende 
Rolle.
Wie könnte man sagen man diene Jehova Gott gerne, dabei 
aber keine echte Freude oder Befriedigung verspüren? Paulus 
selbst nennt Jehova den „Glücklichen Gott“, der nichts mehr 
wünscht, als das sich seine Anbeter des Lebens freuen.

18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachtturmartikels:
„In Zeiten des Friedens weise handeln.“

Dienstwoche mit unserem Kreisaufseher-Ehepaar Dalal.
Dienstag, 24.11.2020, 19.15 Uhr Leben und Dienst Zusam-
menkunft
Wir beschäftigen uns weiter mit den verschiedenen Opferarten 
der Israeliten und lernen dabei wie wichtig es ist, Jehova durch 
unsere Gebete und unser Verhalten unsere Dankbarkeit zu zei-
gen.

Abschließend steigen wir mit dem Dienstvortrag, „Kleidet euch 
mit Liebe“, von Bankim Dalal in unsere Zoomdienstwoche ein.
Sollten Sie an einer dieser Zoom Zusammenkünfte teilnehmen 
wollen, so melden sie sich bitte unter jodue@gmx.de oder Tel: 
0157-70279091. Weitere Informationen sowie das komplette 
Onlineangebot in Form von Videos und Downloads findet man 
auf unserer Website jw.org.

	 In der Gemeinde Süßen finden Präsenzgottes-
dienste sonntags um 9:30 Uhr und mittwochs 
um 20:00 Uhr statt.

	 Aufgrund der zu beachtenden Behördlichen 
Auflagen können diese nur eingeschränkt 

besucht werden. Deshalb ist die Teilnahme am Gottesdienst 
zurzeit ausschließlich den Mitgliedern der Gemeinde Süßen nach 
Anmeldung möglich. 
Nähere Informationen können beim örtlichen Gemeindevorste-
her erfragt werden. 

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet 
unter: www.nak-goeppingen.de
oder: www.nak-sued.de

Zeugen Jehovas

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Geislingen 
(Baptisten)
Heidenheimer Str. 54, 73312 Geislingen 
www.baptisten-geislingen.de

Sonntag, 9:45 Uhr Gottesdienst mit Livestream auf  
www.efg-geislingen.de, 
11:15 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Wegen der begrenzten Besucherzahl bitte die Teilnahme im 
Gemeindehaus namentlich anmelden bei Pastor@efg-geislingen.
de oder Telefon 07331 9 46 47 58. 

So empfangen Sie den Livestream von unseren Gottes-
diensten
www.efg-geislingen.de: Auf der Startseite unserer Gemeinde 
gibt es am Sonntag den Link „Livestream“. Hier wird ab 10:00 
Uhr der Gottesdienst in einer Direktübertragung ausgestrahlt.  
YouTube: Bei YouTube suchen Sie den Kanal „EFG Geislingen“. 
Hier haben Sie Zugriff auf die Predigten der letzten Gottesdienste.
Fernseher: Wenn Sie ein Fernsehgerät mit Internetzugang 
haben, dann schauen Sie ebenfalls bei YouTube.

Aus den umliegenden Gemeinden

ANMELDUNG zum Musikschulunterricht 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können auch während des 
Musikschuljahres noch zum Instrumental-Unterricht angemeldet 
werden. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse. Bitte melden Sie sich im Mu-
sikschulbüro.

INSTRUMENTEN-KENNENLERN-ANGEBOTE:
1. Wir bieten Ihnen/Ihrem Kind die Möglichkeit, den Unterrichts-
ablauf, das Instrument und den Musiklehrer unverbindlich und 
kostenlos kennen zu lernen (zuhören/zuschauen während einer 
Unterrichtstunde).
2. Außerdem können Sie/Ihr Kind einen Schnupperkurs bei einer 
Lehrkraft der Musikschule belegen. Dieser Kurs umfasst 1 oder 
2 Unterrichtseinheiten zu je 30 Minuten im Einzelunterricht, der 
individuell mit der Lehrkraft vereinbart wird. Das Entgelt für den 
Schnupperkurs beträgt 14,10 Euro bzw. 28,20 Euro. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse. Bitte melden Sie sich im Mu-
sikschulbüro.

Terminvorschau:
Veranstaltungen: Gemäß der geänderten Corona-Verordnung 
des Landes sind ab dem 02.11.2020 und zunächst bis zum 
30.11.2020 sämtliche Veranstaltungen mit Publikumsverkehr 
untersagt. Hierzu zählen unter anderem auch Konzerte, Vorspie-
le und andere musikalische Veranstaltungen der Musikschulen. 

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 312 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
	 www.liederkranz-donzdorf.de

Volkstrauertag
Am vergangenen Sonntag, 15.11., war ursprünglich geplant, 
dass unser Männerchor den Volkstrauertag feierlich umrahmt. 
Corona-bedingt war dies leider nicht möglich. Der ökumenische 
Gottesdienst fand unter dem Motto „Donzdorf denkt Abstand“ 
statt und wurde von unseren Sängerinnen Ingeborg und Vroni 
Schmid sowie Anna-Theresa Roffeis würdevoll umrahmt, ganz 
herzlichen Dank dafür!

Liederkranz Digital
Auf unserer Homepage www.liederkranz-donzdorf.de gibt es 
aktuelle Informationen sowie weitere Kontaktdaten. Wer möch-
te, kann sich auch für unseren elektronischen Newsletter anmel-
den, bitte einfach eine E-Mail an roman.kotschi@liederkranz-
donzdorf.de schicken oder unter 0151 645 13 851 anrufen.

	 Liebe Mitglieder und Freunde, 
	 heute möchten wir Sie und Euch über die ge-

planten Termine für das kommende Jahr 2021 
informieren. Selbstverständlich müssen 

wir je nach Lage und Situation schauen, welche Termine sich 
realisieren lassen. Zudem berichten wir rechtzeitig über das 
Mitteilungsblatt, unsere Homepage und über unsere sozialen 
Medien über Änderungen oder Anmeldungen.

Hauptversammlung: 26.02.21
Jugendbegegnung in Riorges: 11. – 18.07.21
Jubiläumsfeier 20 Jahre Städtepartnerschaft Calasparra - Rior-
ges in Calasparra: 30.09.-03.10.21

Wir hoffen natürlich darauf, dass im nächsten Jahr wieder 
persönliche Treffen stattfinden können! Bis dahin sind wir mit 
unseren Partnerstädten, beispielsweise über die sozialen Medien, 
weiterhin in Kontakt. Hierfür ist auch in diesem Jahr noch eine 
Aktion in Planung, worüber wir Sie und Euch natürlich noch 
informieren werden, sobald die Planungen abgeschlossen sind. 
Wir würden uns freuen, wenn sich dann möglichst viele an der 
Aktion beteiligen würden – Näheres folgt in Kürze!
Bis dahin, bleiben Sie gesund!
Vorstand Europabaum e.V.

Rätsche Geislingen
Diese LIVESTREAM-Veranstaltungen können nur über den Rät-
sche-YOUTUBE-Kanal angeschaut werden. Die Künstler erhalten 
von der Rätsche die reguläre Gage, deshalb freuen wir uns über 
jede Spende, die uns und die Kultur unterstützt. Danke.
Spenden über: KSK Göppingen, IBAN DE61 6105 0000 0006 
0807 01, PayPal: zahlungen@raetsche.com

Jazz@Night
Do. 26.11. 20.00 Uhr
JazzOpen
Jamsession mit dem Martin Rosengarten Trio: Martin Rosengar-
ten (Piano), Steffen Krauss (Kontrabass) und Thomas Göhringer 
(Schlagzeug).
Im November nun als Livestream - Publikum ist leider nicht er-
laubt. 
Trotzdem viel Spaß!

Europabaum Donzdorf e.V.	
	 www.europabaum.eu

Konzert
Fr. 27.11. 18.00 Uhr und 20.30 Uhr
Kraan
Im November sind ja nun leider keine live-Veranstaltungen er-
laubt, trotzdem kommen die Kraaniche in die Rätsche und spie-
len auch ihre alten Klassiker. 
Was wäre die Geschichte der deutschen Rockmusik ohne Kraan? 
Zweifelsohne nicht nur unvollständig, sondern vor allem um ein 
besonders buntes, höchst kreatives Kapitel ärmer.
Kraan verschrieben sich von Beginn ihrer Karriere an einer span-
nenden Fusion aus Rock, Jazz und Ethno-Einflüssen und fügten 
ihrem Sound später US-Mainstream- und Soul- Elemente hinzu. 
Ihren Stil nannten sie kurz und ergreifend „Wintrup Musik“, 
benannt nach ihrem Domizil im Teutoburger Wald. Die Band 
entwickelte sich zu einer der außergewöhnlichsten deutschen 
Formationen. Ihre dritte Veröffentlichung „Andy Nogger“ ver-
kaufte sich 120.000 Mal, war auch international ein Erfolg und 
wurde vom deutschen Musikexpress zur Platte des Jahres gekürt. 
Bis Anfang der 80er Jahre veröffentlichten sie etliche Platten. 
Danach sollte endgültig Schluss sein, jedoch schon 1988 er-
schien das dritte Bühnenwerk. Mit einem Auftritt 1992 auf der 
Dokumenta in Kassel schloss die Kraan-Historie für das Jahrzehnt 
der 90er Jahre.
Anlässlich des 30-jährigen Kraan-Jubiläums fand sich die Band 
im Frühjahr 2000 wieder zusammen. Seit Anfang 2008 wurde 
der längst in der Luft liegende Wunsch verwirklicht, auch live 
wieder freier und den Fähigkeiten der Urmitglieder entsprechen-
der aufzuspielen. Seither besteht Kraan „nur“ noch aus den drei 
Gründungsmitgliedern Peter Wolbrandt, Hellmut Hattler und 
Jan Fride Wolbrandt und absolvierte gefeierte Tourneen. Die drei 
Schulfreunde wurden nicht zu Verwaltern des eigenen Erbes, 
sondern schrieben neue Stücke, produzierten frische Alben, in-
terpretieren die eigenen Klassiker virtuos, funky und mit extrem 
viel Drive. Immer wieder beweisen sie, dass sie auf ihrem ureige-
nen Kraan-Terrain zwischen Rock und Jazz auch handwerklich 
einfach unschlagbar sind.
Eintritt: Euro 28,- / *25,- / **14,-


